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Herr Lö hn bit zur

Veifa sungsgerichtshofhebt negative Bescheide gegen Zivildiensterklärungen auf

Ich dorf mich kurz vorstellen:

Sprechstunden:
Donnerstag 17.00 - 18.30
Tel: 873-6101

Ich bin gute 20 Jahre jung, studiere Elektrotechnik und
arbeite unter anderem bei der ARGE für Kriegsdienstver
weigerung und Gewoltfreiheit.

Neuer Zivildienstreferent
inderÖH-TU

Für die oben genannten
Fälle muß keine Beschwer
de mehr eingereicht wer
den. Somit ist es relativ ein
fach geworden, doch noch
als Zivildiener anerkannt zu
werden.

Bei allen anderen Ableh
nungsgründen lohnt es sich
auch eine VfGh-Beschwer
de einzureichen, da die
Chancen, daß sie durch
geht, sehr gut sind.

• Informationen bei:
Netzwerk Gewissens
freiheit Peter Steirer
Tel.: 0222/53 59 109

Kommt vorbei im ZD
Referat und nehmt den
ganzen Papierkram mitl

An oll jene, die einen nega
tiven Bescheid vom Innen
ministerium erhalten haben,
egal mit welcher Begrün
dung:

Wenn ihr noch nicht dos
Handtuch werfen wollt,
schaut vorbei!

Das ist der Zeichen genug,
daß das Zivildienstgesetz
eine einzige Schikane dar
stellt und dringend refor
miertwerden muß. Der Ver
fassungsgerichtshof hat dies
bestätigt!

Mensch sich auch hiermit
eine Ablehnung ein. Der
VfGh hat auch diesen Leu
ten recht gegeben und die
Abweisung aufgehoben.

3) Da der Antrag zu früh
eingebracht wurde (vor dem
Tauglichkeitsbescheid), zog

Stellungskommision - mit
dem Hinweis der Tauglich
keit - erhielten und sofort
einen ZD-Antrag abschick
ten, gibt es auch gute Nach
richten:

Es wöre nett, wenn Ihr mal vorbeischauen würdet, mir mit
Euren Problemen den Kopf verdreht und ich hoffentlich
eine Lösung parot habe, damitwir schlußendlich zusam
men darüber lochen können.

Damit auch sie sich nicht vom Militör und seinem
Auftraggeber (undI) das restliche Leben zerstören las
sen. Da Georg Bordosch seinen Tätigkeitsbereich leider
noch Wien verlagert hat, habe ich mit Anfang November
dos ZD-Referot übernommen.

Nachdem der Zilvildienst (ZD), eigentlich dos Stellen
eines Antrages zum ZD, für mich eine der ausschlagge
benden Handlungen, meine Zukunft betreffend, in mei
em bisherigen Leben war, möchte ich auch anderen
Menschen helfen, diesen entscheidenden Schritt zu setz
ten. Zumindest die Problemotik Militör-Zivildienst-Total.
verweigerung-Geharsom-Ungehorsom zur Diskussion
bringen.

Stefan Ebelsberger

Für jene, die eine Nachstel
lung hatten und, nach "po
sitivem" Abschluß dieser,
eine Verständigung (kein
Tauglichkeitsbescheid) der

Wehrdienstes verweigert",
so kann dieser nicht vom
Zivildienst ausgeschlossen
werden.2) Ist der vom Gesetz vorge

sehene Text zwar nicht wört
lich angeführt, aber aus der
ZD-Erklärung geht eindeu
tig hervor, daß der Antrag
steller aus "Gewissensgrün
den die Ableistung des

Wer nach Auskunft der Stel
lungskommission oder des
Innenminsteriums einen
formlosen Antrag gestellt
und dabei nicht den Geset
zestext verwendet hat, saß
auch mit einem negativen
Bescheid in der Hand beim
Frühstück. Die Entscheidung
ist eindeutig.

1) Altfälle, die am 11. April
1994 (dem letzten Tag der
Gewissensfreiheit, für jene,
die Aufschub beim Präsenz
dienst hatten) ihren ZD-An
trag bei der Post aufgaben,
erhielten postwendend ei
nen negativen Bescheid und
wurden somit verfassungs
widrigerweise vom Zivil
dienst ausgeschlossen.

Der zuständige Ministerial
beamte Dr. Stradal muß nun
die Bescheide derer, welche
Beschwerde beim VfGh ein
gereicht hatten, neu-pOSi
tiv-ausfertigen.

Über das Ende der Über
gangsfrist, 10/11 .April, gab
es einige Unstimmigkeiten.

IA Ait zwölf Entscheidun
lV\gen wurden vom VfGh
negativeZivildiensterklärun-
en aufgehoben. Die Urtei

~e können in drei Kategori
en eingeteilt werden:
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